
Anlage 1 
 
Stellungnahme zu der Anfrage von Rh. Dr. Becker nach der Reaktionszeit des im Bau 
befindlichen GSH-Projektes (Gemeinschaftskraftwerk Steinkohle Hamm) in der 
Finanzausschusssitzung vom 23.08.2012. 
 
Stellungnahme der EVL: 
 
Die Entwicklung in der Kraftwerkstechnik in den letzten Jahren war wirklich gut, doch gibt es 
kein Kohlekraftwerk, dass innerhalb von 15 min. von Null auf hundert Prozent Leistung 
gefahren werden kann.  
Vielmehr gibt es einen Lastbereich (von Mindestlast: ~30% bis Vollast), in dem schnelle 
Laständerungen möglich sind. Der Laständerungsgradient ist in diesem Bereich aber nicht 
konstant. Und sie unterscheiden sich beim Hoch- und beim Runterfahren der Leistung. 
Moderne Kraftwerke, wie es das in Hamm sein wird, können an Laständerung ~3% der 
Nennleistung/min hochfahrend und ~5% der Nennleistung/min herunterfahrend.  

 


